
Charakter: Eine Panoramatour der Extra-
klasse, allerdings mit hohem Risikofaktor. 
Einige Trailabschnitte sind zwar nicht 
schwierig, verlaufen aber extrem ausge-
setzt. Absturzgefahr! 

Facts & Trails: Die Auffahrt bis zum Ri-
fugio Baremone ist komplett geteert. Dank 
einer Durchschnittssteigung von konstant 
10 Prozent sind die 1000 Höhenmeter 
ohne besondere Torturen zu bewältigen. 
Auch die Militärstraße zum Forte Cima 
Ora ist problemlos. Oben bietet sich ein 
überwältigender Blick über das Valle del 
Chiese. Der nun folgende Trailabschnitt 
ist äußerst delikat. Der Trail bietet an sich 
technisch keinerlei Schwierigkeiten, ist aber 
sehr schmal und verläuft haarscharf am 
Abgrund vorbei. Raum für Fehler ist gleich 
Null! Dieser Abschnitt (600 Meter) lässt sich 
allerdings auch umfahren, indem man in der 
ersten Kehre der Militärstraße auf die Forst-
straße ausweicht. Weiter vorne führt eine 
kurze Tragepassage zum Gipfel des Monte 
Breda. Der folgende Kilometer Abfahrt ist 
technisch sehr anspruchsvoll (S3), wenn 
auch zum Glück nicht mehr absturzgefähr-
det. Lohn der Pein ist schließlich eine episch 
flowige Singletrailabfahrt, die über gute 
sechs Kilometer von der Piana dei Bandi 
über den Monte Suello hinunter nach San 
Antonio führt. Selbst wenn ihr oben alles 
geschoben haben solltet, wird euch dieser 
Sahnetrail mit Sicherheit versöhnen!

Nr. Ort Symbol km Beschreibung

1 Sant‘Antonio, 
Parkplatz ober-
halb Kreisverkehr

0 bergab Richtung Süden

2 0,2 der Uferstraße folgen

3 Anfo 4,2 gleich am Ortseingang rechts und 
immer der Straße bergauf folgen

4 Rifugio Rosa di 
Baremone

15,7 Einkehrmöglichkeit, danach 200 
Meter zurück

5 15,9 Linksabzweig Schotterweg, Wegwei-
ßer „Forte Cima Ora“

6 17,3 rechts zum schon sichtbaren Fort

7 Forte Cima Ora 17,9 zurück auf demselben Weg

8 18,4 sehr ausgesetzter Singletrail. 
Vorsicht!

9 19,0 von Trail links über Anhöhe

10 19,1 Einmündung in Forstweg, rechts 
folgen

11 19,5 Tragepassage zum Monte Breda, 
danach diffiziler Singeltrail

12 22,4 Linksabzweig Trail ignorieren, weiter 
geradeaus

13 23,2 Einmündung zu Häusergruppe 
auf Waldlichtung, weiter auf Trail 
geradeaus.

14 24,4 Abzweig Singletrail 
leicht zu übersehen

15 27,4 Schotterstraße folgen, dann an 
Waldrand (Wiese) zu Kirche

16 28,1 zum Kreisverkehr und hoch zum 
Parkplatz

17 Sant‘Antonio 28,5 Ende der Tour
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